
Kreisverband Kiel 
der Kleingärtner e.V. 

Liebe Gartenfreundinnen 

und Gartenfreunde, 

die Hitzewelle hat uns Klein­

gärtner - und nicht nur uns 

- seit Monaten fest im Griff. 
In vielen Kleingärten ist vie­

les ausgetrocknet und ver­

dorrt, wenn nicht für genü­

gend Feuchtigkeit gesorgt 
wurde. Der Wasserverbrauch 

wird sich wohl oder übel (wie 
im letzten Jahr) in der nächs­

ten Wasserabrechnung nie­

derschlagen. Das Sprengen 
und Gießen der Pflanzen 

sollte aufkeinen Fall in der 
Mittagssonne durchgeführt 
werden, sondern in den 

Abendstunden. Rasenspren­
gen ist Wasservergeudung, 
da sich der Rasen bei Nieder­

schlag schnell erholt. Hoffen 
wir alle, dass es in der nächs­

ten Zeit ein wenig regnet. 

Wichtige Informationen: 

Wir weisen noch einmal dar­

aufhin, dass nach dem Gene­
ralpachtvertrag mit der Lan­

deshauptstadt Kiel und nach 

der Gartenordnung 

a) feste Feuerstellen wie 

Öfen/Kamine in der Laube 

verboten sind und entfernt 
werden müssen. Bei einem 
Brand ist der Versicherungs­
schutz nicht gegeben. 

b) eine Laube nur max. 

24 qm überdachte Fläche 

aufweisen darf. Die Firsthö­

he von 2,80 m darf nicht 

überschritten werden. Des 
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Weiteren darf nur ein Bau­

körper im Garten vorhanden 

sein. Zusätzlich darf ein 
Gewächshaus bis zu 10 qm 

gebaut werden. Für diese 
Baulichkeiten müssen Bau­

anträge über den Verein 
gestellt werden. Ferner ist 
Kleintierhaltung verboten, 
Ausnahme: Bienen und 

Fische. 

c) Spültoiletten und Wasser­

anschlüsse sind in der Laube 

nicht gestattet. 

d) Heckenhöhe: Bei Gesprä­
chen mit der Landeshaupt­

stadt Kiel bezüglich der 

Betreiberverantwortungs­

kontrolle wurde vereinbart, 

dass die Heckenhöhe von 

1,40 bis 1,60 m erlaubt ist. 

Grundsätzlich muss man in 
den Kleingarten vom Weg 
aus einsehen können. Achten 

Sie beim Pflegeschnitt ab 

Johanni (23. Juni) auf die 

Vogelbrut in den Hecken! 

Immer wieder erreichen uns 

Beschwerden von Anwoh­

nern über Lärmbelästigun-

gen aus den Kleingartenanla­

gen. Daher weisen wir 

nochmals daraufhin: 
Vom 1. Mai bis zum 30. Sep­

tember ist die Mittagsruhe 
von 13 bis 15 Uhr einzuhal­
ten. Während der Mittags­
ruhe sind insbesondere Bau­
arbeiten und Rasenmähen 
untersagt. Von Samstag ab 

13 Uhr bis Montag 7 Uhr hat 

im Gartengelände absolute 

Ruhe zu herrschen. 

Wir wünschen allen Klein­

gärtnern eine reiche Ernte 

und weiterhin eine schöne 

Zeit im Garten. 

Der Vorstand 

Werner Müller 

Gert Rehse 

Klaus Petersen 

Kleingartenverein 
Mönkeberg e. V. 

Liebe Gartenfreundinnen und 

Gartenfreunde, 

am 4. Oktober, einem Sonn­

tag, ist unser Erntedankfest. 

Oktober 2019 

Bei Schmalz, Mettwurst Brot 

und Klönschnack wollen wir 

einen gemütlichen Tag ab 

11 Uhr im herbstlich ge­

schmückten Vereinsheim 

verbringen. Alle Gartenfreun­

de sind dazu herzlichst ein­

geladen. 

Das Wasser wird am 24. Ok­
tober ab 10 Uhr abgestellt. 

Bitte sorgt an diesem Tag für 

den freien Zugang zu den 

Wasseruhren, damit die 
Wasserobleute den Zähler­
stand aufschreiben können. 

Verschlossene Pforten 

werden durch den Vorstand 
geöffnet bzw. wird der Stand 

mit Einbeziehung der Verlus­
te geschätzt. Erst danach darf 
die Uhr abgebaut werden. 

Für einige wird auch für das 
nächste Jahr der Kauf einer 

neuen Uhr anstehen, da die 

Eichung nach maximal 

6 Jahre abgelaufen ist. Die 

neuen Wasseruhren werden 

durch den Verein gekauft, 

damit auch die Gewährleis­

tung im Falle einer Beschädi­
gung im Garantiefall sicher­

gestellt ist. 

Weiter sind folgende Termine 

zu beachten: 

Ab 1. November bis zum 

31. Dezember sind Wasser­

geld, Ausgleichszahlung für 

nicht geleistete Gemein­
schaftsarbeit 2019 zu über­

weisen. Ende Dezember wer­

den wir wieder die Listen mit 

den Kosten von Pacht und 

Beitrag der Gartenmitglieder 

in den Schaukästen aushän­

gen. Es wird nur die Parzel-

Günter
Hervorheben

Günter
Hervorheben

Günter
Hervorheben

Günter
Hervorheben

Günter
Hervorheben


